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Kein Wunder
das wir viel lelden
wenu geplagt mit

Ikerle6sn,
Unreinem Blut,
Magenleiden,
Appetitlosigkeit,
Unverdaulich keit,
Verstopfung,
und Billösltat.

Wir brauchen jedoch
nicht lang zu U:den.

Oorlcincl Oefen
und

Ranes..
Möbeln inib Teppiche

zu den niedrigsten Preisen.

Vaar oder 5redtt.

Dr. August Kcenig's

Damburgcr
Xftopfen
ist da speciNsche Mi,,,!
gegen alle dies reiten.

WILLIG'S
Möbel'Ladcu.

141 W, Washington Str.
Tixi:gr2 5issxiTnrrsTs:jfr

Dr. Manuel Amador, Paunma '8 ersttr Präsident.
Dr. mador. der erste Präsident der neuen Rltiubli!, ist 70 Jcibre alt. ein

Arzt und zu aitagena. lolombia, geboren. Er war einer der ftlthrer der
revolutionären Beiveguiig. welche zu der Nuabbilngigseit biesn Republik letzten
Rovembcr slihrte. ja. seiner Thütigknt ist der Erfolg zuzuschreiben, mehr als
irgend welchen seiner Berbündctcn.

WFlSi

Aerzte.

DR. I . M. IKAY, pczialist.

Augen, Ohren, Nase nnd SalS
81 Ost Ohio Straße, Indianapolis.

Hum daude.

w&mSMBs. eWJtäm
142 Nord Pennsylvania Straszc

Hauptquartier für

grillen Ttltd Operngläser

DR. C. L. RITTER,
Newton 5!aypool Vebande,

1,mmer iSi 233. Neue Telephon 46i
VnpjhN' !m und Ohio Str.i . Stock

C I f i c e . e t ii ti b t n : 9 bil 10:30, 2 btl 8:80 Uhr
7 d!I 8 Uhr Abend am Montag. Dienstag,

Dornerstag. Samstag.
ohnung: 144 Prospekt Etrcks,

stunden : 8 Uhr Vormittag und l Uhr Nachmittag.
Neue Telephon 80.

TjvyTsffjUKDgNjfocijdv

Raffinirte Briefmar-kenfälschunge- n

sind in Mainz entdeckt
worden. Ein Eollekteur der hessischen
Klassenlotterie erhielt vo einiger Zeit
au Rußland ein Packet mit russischen
Briefmarken und dem Ersuchen, für
den Markenbetrag hessische Klassen-loos- e

einzusenden. Der " 'ektcur
traute aber der Briefniar!...,.!idung
nicht recht, und bei einer eingehenden
Besichtigung stellte es sich heraus, daß
die Briefmarken bereits sämmtlich im
Verkehr und abgesienipelt gewesen wa-re- n.

Die Stempelfarbe war durch
chemische Reinigung Mars ent-

fernt worden, wodurch die Farbe der
Briefmarken selbst nicht angegriffen
wurde. Die Meiden waren nach b;r
Reinigung durch Pressen und Gummi-run- g

wieder in einen ziemlich brauch-bare- n

Zustand versetzt worden.

K ii r z l i ch o u r d e n am
Bismarckdenkmal in Höchst a. M.

bemerkt, die anscheinend
auf einen Noheitakt zurück zuführen
waren. Als der Schuldige wurde der
ai!s Metz gebürtige Edmund Gruber
ermittelt und zur Haft gebracht. Die-se- r

bcstreitete. die That vorsätzlich en

zu haben. Er habe sich viel-me- hr

einen FastnachUscherz machen
und der Statue eine Kappe aufsetzen
ivotten. Um dies auszuführen, habe
er sich auf die Sporen der Figur ge-sti- llt

und an der Säbeltroddel sestge-halte- n.

Infolge der Schwere seines
Körpers seien sowohl die Sporen wie
die Troddel abgebrochen. Dieser Aus-sag- e

werden vermuthlich berechtigte
Zweifel entgegengestellt. Auf die
Ermittelung des Thäters war seitens
der Polizei eine Belohnung von 200
Mari und seitens eines Privatmannes
in Höchst eine Prämie von lnnn Mark
ausgesetzt worden.

- Der w e st l i ch e Abhang
der zwischen den ungarischen Städten
Raab und Gyoerszeutmarton sich bin-ziehend- en

Gebirgskette eines Ausläu-fer- s

des Barkaninoaldes war unlängst
der Schauplatz merkwürdiger Erschei-
nungen, wie man sie fast uur in vul
ka nischen Gebieten zu beobachten Ge-legenh-

.'it

hat. Aus einer Gemarkung
der Gemeinde Ecs ivurde ein dumpfes
unterirdisches Getöse vernehmbar. In
wilder Flucht stürmten Viehheerden,
die auf einer Wiese geiveidet hatten,
dem Dorfe zu. Die Hirten, nxlche die
wie rasend dahineilenden Thiere auf-halte- n

wollten, bemerkten, daß plötz-lic- h

der qan'e Wicsengrund unter ih-re-n

Füßen wankte, und ängstlich liefen
sie nach Ecs zurück. Als sich bald
darauf die alarmirtcn Dorfbewohner
auf die Wiese begaben, um nach der
Ursache des Getöses zu forschen, sahen
sie zu ihrer Verwunderung, daß die
Wiese im Umfange von ungefähr 50
Quadratmeilen mit einer Schicht
frisch aufgeworfener schwarzer augcn- -

scheinlich aus großer Tiefe kommender
Erde bedeckt war. Dieses sonderbare
Schauspiel wiederholte sich am folgen-de- n

Tage auf einer noch größeren
Fläche. Wasser oder auch nur Feuch-tigke- it

zeigte sich nirgends. Zwei Tage
später ist dann auf einem Bergabhang
bei Ecs ein Erdrutscki einaetreten.

Eine Abtheilung des
17)7. französischen Infanterie - Regi-men- ts

wurde kürzlich in der 9lähe des
Eol de la Pare bei Barcelonette im
Departement Basses Alpes von einer
Lawine überrascht, c'eunzehn Mann
wurden dabei fortgerissen und getöd-te- i.

Hierzu werden jetzt folgende Ein-zelheit- en

bekannt: Die Äbtheilung,
die 80 Man stark war und aus Sol-date- n

der verschiedenen Compagnien
des Regiments bestand, war früh
Acorgens von der Kaserne in JauzierS
abmarschirt, um unter der Führung
des Äajors Rolland und des Haupt-MSNN- s

Ducray einen RecognoSci-rungsmarsc- h

zum Cole de la Pare zu
machen. Man marschirte nach La
Eondamine und von dort nach Par-paillo- n.

von wo man zum Ziele gelan-ge- n

sollte. Der Aufstieg war an-strenge- nd

gewesen, denn er vollzog sich

auf einer frisch gefallenen und noch
nicht gefrorenen Schneedecke. Bei der
Rückkehr nach Jauziers, die über Bar-celonet- te

erfolgen sollte, ereignete sich

das Unglück. Eine aus zwei Unterof-ficicrc- n

und 10 Mann t?estehende Ab-jheilu- ng

ging unter dem Befehl des
Hauptmanns dem Gros voran. Sie
marschirte sehr vorsichtig, hatte aber
kaum den Ennpaß überschritten, als
eine furchtbare Lawine niederging.
Eine ungeheure Schneemasse rollte mit
rasender Schnelligkeit den steilen Ab-'ha- ng

nach Parpaillon zu hinunter.
Die Soldaten nwttten fliehen, aber
vergebens; d!e ganze Abtheilung wur-d- e

unter der Lawine begraben. Die
anderen Soldaten und ein Bauer
brachten den Verunglückten sofort
Hilfe. Acht Soloaten und der Haupt-man- n

ivurdcn halb erfroren und mit
sehr schweren Verletzungen aus den
Schnccmasscn herausgezogen.

VriUen werden na den beste Metbodcn d
fluaen angepakt.

Künstliche uacn wcrdcn schmerzlo eingesryt.

Gehen Sie zu der

Weltausstellung

Kassen Dcrrmstndt.
D a r m st a d t. Letztens waren

25 Jahre verflossen, daß Johannes
Wickel als Schuldiener an der hiesiqen
Stadtknabenschule II thätig ist. 5r
hat sich während dieser Zeit das größte
Bertrauen seiner vorgesetzten Behörde
erworben. Adam Hellermann und
dessen Ehefrau Katharina, geb.
Schneider, feierten das Fest der silber-ne- u

Hochzeit.
B ü d e s b e i m. Das Fest ? er

sil l ernen Hochzeit feierten die (5heleute
Christian Seibert nnd Frau Apollo-nia- ,

geb. Senft, sowie die (5heleute
Franz Philipp Trunk und Frau The-rcs- e.

geb. Walter.
D i e b u r g. Dem Weichensteller

in der Hess. Preußischen Eisenbuhnge-meinfcha- ft

Michael Adam Kaiser,
wurde aus Anlaß seiner Versetzung in
den Ruhestand das Allgemeine Ehrenz-

eichen mit der Inschrift Für treue
Dienste" verliehen.

Ä r o ß - Ä e r a u. Der durch die
verhängnißvotte Spielerei mit einem
sog. Sactpuffer vor einiger Zeit an der
Hand verletzte dreizehnjährige Knabe
aus Biittelvorn ist im hiesigen Sie-chenhau- se

an den Folgen der Berwun-dun- g

gestorben. tLg war die sog.

Wundstarre eingetreten.
Groß-Karve- n. Beim Schlitt-schuhlaufe- n

ertrank der 14 Jahre alte
Gyinnasiast Grünebaum in der Nidda.

W e i n s h e i m. Der langjährige
Gemeinderatb Heinrich Becker feierte
mit seiner Ehefrau das seltene Fest
der goldenen Hochzeit.

I n g e l h e i :n. Auf dem Hofgut
Westerhausen. das Besitzer Opel in
Rüdesheim gehört, wurden Pappel-bäum- e

gefällt. Einer der umstü.'zen-de- n

Bäume erschlug den Verwalter des
Gutes. Krautert.

sJ)l a i z. Ein Mann ließ beim
Eintritt in den Hauvtbahnyoj die

Ttnire lfliegen, die ein.r bejahrten
Frau so heftig auf den Kopf schlug,
das; die Getroffene todt zusammen-brach- .

E4 handelt sich um die Wittwe
Fuchs von hier.

P f i f f l i n q h e i m. Der 47
Jahre alte verheiratete Brauer Bert
hold Schöler von hier wurde auf der

Straße Worms - Pfiffligheim als
Leiche aufgefunden. Er ist auf dem
Nachhausewege zu Fall gekommen und
rutschte hierbei sein künstliches Gebiß
soweit in den Rachen, bis zum weichen
Gaumen, daß er erstickte.

Wald-Miche- l bach. Ein
Unalüäsfall ereignete

sich im hiesigen ianganbergwcrke.
Tor schon 20 Jahre im Dienste der
Firma de Wendel stehende 52jährige
Bergmann Slamal kam während der
Arbeit in der Grube so unglücklich
unter herabstiirende Stein- - und
Schuttmassen, daß er schwere innere
Verletzungen erlitt und seinen Leiden
erlag.

Wayern.
München. Postamtsdirektor Jo-sep- h

Meyer, Vorstand des ZeitungS-Postamt- s,

feierte sein 25jähriges
Amts - Jubiläum als pragmatischer
Beamter. Von seinen Beamten
wurde er mit Glückwünschen und
Blumenspenden geehrt. Durch einen
unglücklichen Fall zog sich die Gemah-li- n

des Schriftstellers Jreiherrn v.

Stein einen Bruch des Schlüsselbeins
und einen Bluterguß in'S Gelenk zu.
Dem österreichischen Staatsangehön
gen, akademischen Maler Anton Azbe.
hier, wurde das Ritterkreuz des Franz
Joseph - Ordens verliehen.

Ä u g I du i g. Das gemeinschaftl-
iche Mittagsmahl der beiden städtis-

chen Eottegien und des Armenpflege
schaftSraths. welches kürzlich hier zu
Ehren des seinen 80. Geburtstag

Wal-Tenreit- er

im Gasthaus zum hohen
iOJeer" stattfinden sollte, wurde durch
eine erschütternde Katastrophe jäh be-end-

Kurz darauf, nachdem er in
alter irische dui Toast auf den ubi.
lar ausbrachte, wurde der Vorstand
der Gemeindebevollmächtigten, Com-merzienra- th

Herm. Krauß, von einem
Gehirnschlag getroffen und starb.

B a m b e r g. In der Schubert-brauer- ei

wurden der 19jährige Brauer
Johann Metzner und der IfZjährige
Brauerlehrling Gütlein durch Kohlen-gas- e

getödtet. Sie hatten fahrlässiger-weis- e

mit einem Kokstorb im Schlaf-zimme- ?

geheizt.
Erlangen. Die Bierbrauerei-besitzersehefra- u

Erlwein wurde in ihrer
Radewanne todt aufgefunden. 'Tcach
dem Ergebnisse der Leichenschau ist sie.

im überfüllten Bade eingeschlafen und
ertrunken.

H o l l e r b a ch. Der im ganzen
Odenwalds wohlbekannte Schweine-Händl- er

Johann Brust verunglückte
beim Verladen eines schweren Eich-stamm- es.

Infolge plötzlichen Platzens
einer Kette stürzte der Stamm und
traf den gerade darunter arbeitenden
Brust. Der Tod trat augenblicklich
ein.

Regensburg. Hier starb der
in Bayern und ganz Süddeutschland
bekannte Baron von P:lkhoven, der
Gründer der katholischen Studenten-Verbindun- g

Aenania". Mit ihm er-lis- cht

das Geschlecht der Pelkhoven.
S ch w a b a ch. Der 27jährige Leh-re- r

Albert Haut von hier hat sich in
einem Anfall von Geistesstörung in
einem Walde bei Eibach erschossen.

S ch i l l i n g s f ü r st. Altiitzer
Käpplinger vcm Mohrbach wurde beim

')r. J. A. Sutcliffe,
Wund-Arz- t,

Geschlechte, Urin- - und Rectum
Rrankkeiten.

Office : 155 Oft Market Stt. Tel. 941

Oiftce-Stund- en : bi 10 Uhr m. : 2 bi tUdr

Dr. Carl Q.Winter
Deutscher Arzt.

Gehandelt alle akute und chroitische Krank
heiten. Geburtshülse Spezialität.

Office: 14 West Ohio Str.
Wohnung: 12 Vkadison kve.
Sprechstunde , 7- -8 Vorm.
Sonntag:
Wohnung Telephone :

lt. 2026 j Reu. 923'..

Offtce Stunden :

10 -- 11 Vorm.
2 5kachm.

Sonnt g :

9 50-10- .50 M.
Telephon. Neu 48.

richt hierselbst verurteilte den 24
Jahre alten Tagelöhner Eassel aus
Malsch wegen Mordversuchs und
Straßenraub zu 12'4 Jahren Zucht
Haus. Er hatte im September v. I.
die 03 Jahre alte Wittwe Weber mit
einein Revolver in den Hinterkopf en

und ihr den Geldbetrag von
einer Mark abgenommen. Die alte
Frau ist inzwiäzen wiederhergestellt.

y r e l v u r g. er an einem
Neubau in der Eschholzflraße beschäf-tigt- e

ledige Blechner Johann Wagner
von Basel, welcher auf dem Dache ar-bcite- te,

verlor den Halt und stürzte in
die Tiefe, wo er todt liegen blieb.

H a u s a ch. Der verheirathete 70-jähri- ge

Bahnwart I. Eberle, ein Bete-ra- n

aus den Feldzügen von 1800 und
1870. kam hier beim Bahnübergang
um's Leben. Der Schochbauer K.
Armbrustcr U von Einbach fuhr mit
einem Einspännerschlitten von der
Wirthschaft zum Schloßberg" gegen
den Uebergang, als das Pferd scheute,
den Insassen vom Schlitten warf und
gegen den Uebergang rannte, dessen
Barriere geschlossen war. da eben ein
Zug Offenburg - Hausach in der Ab-fah- rt

begriffen war. Das Pferd
übersprang die Barriere, die durch den
Anprall bei Schlittens in Stücke zer-splitt- ert

wurde, und riß den Bahn-war- t,

der das Pferd vermuthlich an-halt- en

wollte, mit unter den Zug.
Dem Unglücklichen wurden beide Beine
überfahren, sodaß er seinen Verletzun-ae- n

erlaa.
L a h r. Der Rekrut Heiny aus

Munzingen bei Freiburg von der vier-te- n

Batterie des Feldarlillerie - Reai-men- ts

No. 60 wurde letztens wegen
Magenbeschwerden in das hiesige Gar- -

nisonslazareth aufgenommen, wo er
starb. Bei der Sektion der Leiche er-wi- es

sich als Todesursache ein Stück-che- n

Holz, das Heiny beim Essen eines
Rollmops mitverschluckt hatte.

Mannheim. Das 3 ...jährige

Söhnchen des Portiers Ferd. Eidmann
entzündete eineSchachtel Streichhölzer.
Hierdurch fingen die Kleider des Kin-de- s

Feuer und dasselbe verbrannte
derart, daß es starb.

M u g g e n st u r m. Im Sortier-räu- m

der Fabrik von Vogel &
Schnurman brach Feuer aus, das
große Lagerbestände verzehrte, wo-dur- ch

ein enormer Schaden entstanden
ist.

W o 1 1 e n b e r g. Die nahezu
50jährige Frau des Pslizeidiencrs
wollte kürzlich die Straßenlaternen
auslöschen. Sie übersah dabei, die

iter in den am Latcrnenpfahl ange-bracht- en

Haken zu hängen. Als sie

oben war und an dem Licht hantirte.
rutschte die Leiter und die Frau blieb
mit dm Unterkiefer an dem Haken
hängen, sadaß dieser und die Rasc
ganz von dem Gesicht weggerissen und
die Zunge vollständig freigelegt wurde.
7ic Zrau ist im Hospital gestorben.

1 M IM"

Volzsailen im
von einer fallenden Fichte

und mu sofort todt.
S u l z v a ch. Bor Kurzem verstarb

im hiesigen raliengefängnisse die
durch ihre verschiedenen Prozesse be- -

kannte ehemall Schulreitcrin Mora
Pfreimter an Schwindsucht.

W ü r z b u r g. In einem Hause
der Landiockrstraße wurde die 88
Jahre alte ledigePrivatiere Katharina
Kreuzer todt in ihrem Bette aufgefun-den- .

Die zur Pflege bei ihr befind-lich- e

Krankenschwester vom Orden des
göttlichen Erlöser lag bewußtlos vor
dem Bette, sie konnte nach einigem Be

mühen wieder zum Leben gebracht
werden. Beive waren Opfer einer
Kohlengas - Ausströmung geworden.

Zwiesel. Holzhauer Fr. Prasia
(20 Jahre alt) von Frauenau und der

verheirathete Holzhauer Joseph Holz
bauer von hier aeriethen bei der Ar-

beit in Streit. Dabei schlug Prasta
den Holzbauer mit einem Prügel der-

art auf den Kopf, daß Holzhauer
schwer verletzt in feine Behausung ucr-brac- ht

wurde und starb. Der Thäter
stellte sich selbst.

WiirttcinDcrg.
Stuttgart. Auf dem Prag-friedh- of

erschoß sich der Metzger Wil-jii- m

Haußmann von Diefenbach, OA
Acaulbronn. Der Lebensmüde war
oerheirathet, lebte aber von seiner
Frau getrennt. - Dem kaiserlich?
Bankdirektor Loebnitz der hiesigen
Reichsbankhauptstelle ist der Rothe
Adlerorden vierter Klasse verliehen
worden.

B i e t i g b e i m. Unter außcror-dentlic- h

zahlreicher Betheiligung wur-d- e

hier letzten einer der verdientesten
Bürger, der im Alter von 7.''. fahren
verstorbene Kauf.nann Friedricki
Grimm, zu Grabe getragen. Der Ver-

storbene, der 40 Jahre lang Mitglied
des Gemeinderaths war und seit 889
auch dem Kirchenaemeinderath ange-hört- e,

hat sich durch die Gründung der
Gcwerbebank. des Gcwerbeverein,des
Leichenkassen-Verein- S und der Pfen-nigsp- ar

- Kasse bleibende Verdienste
erivorben.

tt i e n g e n a. Br. In der Wirth-schaftshal- le

der Bahnhof - Restaurci-tio- n

von Brodhuber brach Feuer aus.
Die leichtgebaute Halle brannte nieder,
ehe die Feuerwehr am Brandplatze ar.-ka- m.

Das Feuer ergriff auch sofort
das angebaute Wohnhaus der Brüder
Matthäus und Georg Brodhuber und
legte es in Asche.

M ö h r i n g e n. Auf hiesiger Mar-kun- g

wurde ein dem Arbeiterstande
gehöriger Mann mittleren Alters

Namens Heinrich Kollmann erfroren
aufgefunden. Der Verunglückte ist in
Overamt Ti ttlingen beheimathet.

NzislachbeiWürzbach.
einer hiesigen Sägemühle gerieth der
verheirathete Säger Fr. Walz beim

Schmieren der Lager in das Räder-wer- k

und wurde todtgedrückt.
N e ck a r w c st h e i m. 40

Jahre alte Bauer Jacob Stopp wurde
in seiner Mergelgrube von abstürzen-de- n

Erdmassen verschüttet und konnte
nur als Leiche hervorgezogen werden.
Der Verunglückte hinterläßt eine Frau
und fünf Kinder.

RavenSburg. Aus Anlaß
ihrer diamantenenHochzcitsfeier wurde
dem Posamentier Jacob Knoblauch
und seiner Ehefrau Maria Anna. geb.
Staudacher, vom König ein goldener
Becher sammt Glückwunschschreiben
zugesandt und nach Beendigung der
kirchlichen Feier durch Stadtpfarrer
Dr. Schmid und Stadtschultheiß
Springer überreicht.

Tßcxben.

Karlsruhe. Das Schwurge

Stablirt 1863, nimmt jederzeit Sngage
ment entgegen. Irgendwelche Orchefte

Nusik und irgend eine Anzahl von Musikern
wird geliefert. Neue Ausstattung und neue
Uniformen, tf. A. Miller, Director.

Henry Sprengpfeil, Geschäftsführer,

301 Kentucky venue.

Telephon-A- lt, roth 331 1. Neu 4598.

in St Louis?
Wenn so, so sprechen Sie vor in der

Big Aour Office,

No. ! Oft Washington Str.,
Indianapolis, Ind.

oder man schreibe an den Unterzeichneten für
weitere Information hinsichtlich des

Fahrpreises, Abfahrt der Züge,

Hotel Alk, Kvsthäuser etc

Richt zu vergessen. die richtige Linie für
die Weltausstellung ist die

M F0UR Wö'z Fair Honte..

und deren Office ist

9to. 1 Qft Washington Strafte, oder

Elke Washington nnd Meridian Gtr.
Jndianapolt. Jd.

H, M. Brenson, Ässt. Gen. Pass. Agent.

..Niedrige Raten..
.... nach ....

Kalifornien
und zurück

. .via..

Big Fsur Route
(General -- (svnferen; der

Methodisten EpiScopal Kirche,

Los Angeles, beginnend 8. Mai.

rotze uswayz von

y

u
&

3

Aug. Diener,
He. 449 Oft Washington Str.

ett, IleDo 2B25.
National Association der

Detail Groceristen der Ber. Staaten

San Francisco, 3. bis tt. Mai.
Fahrfarten nach San Francisco und Los

Angeles. 6al., und zurück werden verkaust
vom 22. April bis einschließlich 80. April
1904 ; ebenso am 1. Mai für solche Züge, die
ihre Pasiagicre in Chicago. Peoria, St.
Louis oder viairo an demselben Tag landen,
von allen Punkten der Big ftour", Gin
cwnati Northern und D. & 11. R. R. zu
sehr niedrigen Staten.

Echlltkl'che SRetourtahrt beschränkt aus : jnnt
Liberal Ueberllkgungs vrw,lez,kn.
et enern hrlstian dvoeate' Lpezial Zug sttr

0 Angele ihr Bequemlichkeit btx Tkleaaleu und
ndere. elchc die Hänsle Hüfte zu besuchen wün.

Ich, fährt Dia 9)tu Four oute.
Fkrnüder.' Information und l,klh,lrn wen,k
an sich an du Big ffour Zickel ge ten oder schreibe

WAHREN j LYNCH,
Gen'! r i. Ticket Agenl, Ciucinnail, Ohio

Ein unpraktischer
Mensch. Herr Prinzipal, ich möchte
gern drei Tage Urlaub haben. Ich
lvill heirathen. So? Erst haben
Sie drei Tage gefehlt wegen Grippe.
Zetzt wollen Sie drei Tage fehlen, weil
Sie heirathen wollen. Ja, Herr.
warum heirathen Sie denn nicht, wenn
Sie die Grippe haben?

Im Bureau. Justizrath:
Aber sehen Sie doch. Müller, da

schimpfen Sie immer über den neuen
Schreiber, daß er so foul sei, und jetzt
arbeitet er schon zwei Stunden lang
ununterbrochen." Bureauvorsteher:
..Und ich bleibe bei meiner Meinung.
Jetzt arbeitet er gewiß bloß weiter, weil
er zu faul ist. aufzuhören."

"THE PABST."
..Saloon..

428 Süd Dclaware Str.
Vm. M0ELLER,

Nachfolger Von Henry Kur.

LAKE ERIE & WESTERN R. R.

. . . . Fahrzeit der Züge. . .

Abfahrt nkuntt
koledo. khicago und Vitchigan Ezrreß...r 7.1k tiO4l
coledo. Tetroit und Ehtrago Lim l.tO t 8 2

ZPlchtgan TUN, Mnnci u.LasaytteGpl..f 7.20 flO.tt
tflglich t auenommen Sonntag.

Nurdurch einen glückli- -

chen Zufall ist der einsam und allein
in der Nähe von Waunakee, Wiö.,
wohnende Farmer Wilhelm Dorn vor
einem gewaltsamen Tode bewahrt
worden. Er legte 8 Pfund Dynamit
zum Aufthauen unter den Ofen und
begab sich zu einer nahen Ereamery,
wo er seine Milch ablieferte. Als er

zurückkehrte hatte das explodirteDyna-mi- t
sein Haus so gründlich zerstört,

daß nur noch kleine Bretterstücke in der
Umgebung herumlagen. Er war froh,
daß ihm seine Abwesenheit das Leben
gerettet hatte.


